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Pariser Chronik

FAIRYLAND

Leiht eure Ohren nicht jenen, die schimpfen und sich beklagen, den Weinerlichen und Verzagten,
die unserer Welt den Rücken zuwenden. Sie werden euch erklären, daß wir rettungslose Materialisten
geworden seien, daß wir den Sitin für das Erdichtete, das Märchen, verloren haben, daß wir kern
Verständnis aufbringetifiir die Poesie, welche das Dasein unserer Ahnen verschönerte, daß wir nicht mehr
an die Feen glauben. Leiht ihnen euer Ohr nicht, sie wahrsagen wie falsche Propheten.

Die Wahrheit sieht ganz anders aus. Nie hat eine Gesellschaft in höherem Maße das Bedürfnis
empfunden, aus sich herauszukommen, nie hat eine solche so viele Versuche unternommen, sich über
ihre traurige Bedingung zu erheben und von dem, was sie an die Erde bindet, loszureißen. Früher waren
die Feengeschichten, die bezaubernden Erzählungen, iti deiieti sogar die Tiere sprechen können,
ausschließlich eine Welt für die Kinder, und wenn die Erwachsenen sie lasen, so gaben sie selten zu, an
der Geschichte vom Wolf und vom Rotkäppchen ein großes Vergnügen zu finden.

Heute hingegen füllen große Mengen die Kinosäle, in denen die kindlichen und kolorierten Figuren
von Walt Disney auf der Leinwand erscheinen. Wir leben im Zeitalter außerordentlicher Entdeckungen

und interplanetarischer Reisen. Jules Verne ist überholt, und die Romane mit wissenschaftlicher
Vorhersage des Kommenden findet man in jeder Bibliothek. Ist das nicht märchenhaft? Und die Bücher,
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